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Ziele der Physiotherapie sind 

  die Wiederherstellung und 
der Erhalt der Beweglichkeit,

  eine alternative Schmerzbehandlung,
  die Förderung der Durchblutung,
  der Muskelaufbau,
  die Verbesserung der Koordination und
  die Stabilisierung des

Bewegungsapparates

Das Aufgabengebiet umfasst

  Rehabilitation nach Gelenkoperationen 
und Knochenbrüchen,

  Rehabilitation nach Bandscheiben-
vorfällen (konservative und 
chirurgische Therapie),

  ältere Patienten mit multiplen 
chronischen Gelenk- und 
Muskelproblemen (Geriatrie) und

  Verletzungen bei Sport- und Dienst-
hunden (Muskelfaserrisse, Muskelkon-
trakturen, Sehnen- und 
Sehnenscheidenentzündungen).

Postoperative Rehabilitation

Auch in der Tiermedizin hängt der Erfolg 
einer Operation von Knochenbrüchen, 
Bänderrissen, Bandscheibenvorfällen und 
anderen Erkrankungen nicht nur vom Ver-
lauf der Operation selbst, sondern in groß-

em Maße auch von der postoperativen 
 Rehabilitation ab. Sie kann die Rekonvales-
zenzzeit verkürzen und verbessert die Aus-
sichten auf eine optimale Wiederherstel-
lung der Bewegungsfunktionen.  

Wirbelsäulenerkrankungen

Nach einer Bandscheibenoperation und 
auch bei konservativ, also nicht operativ 
behandelten Wirbelsäulenproblemen sollte 
stets eine Physiotherapie durchgeführt 
werden. Dabei wird einerseits einem Mus-
kelabbau vorgebeugt, andererseits trainie-
ren und verbessern spezielle Übungen die 
oft eingeschränkte Koordination der Glied-
maßen und ermöglichen eine rasche Wie-
derherstellung der Funktion.  

Chronische Gelenkerkrankungen

Chronische Gelenkerkrankungen (z.B. Ar-
throse) schränken meist  die Beweglichkeit 
der betroffenen Gelenke ein und führen zu 
anhaltenden Schmerzen. Zusätzlich kommt 

es durch die verminderte Belastung zu 
einem Abbau der Muskulatur der betrof-
fenen und gleichzeitig zu einer Über lastung 
anderer Gliedmaßen oder Muskelgruppen. 
Hier kann die Physiotherapie sowohl die 
Beweglichkeit der Gelenke erhalten und 
verbessern als auch die aus der Überlastung 
resultierenden Einschränkungen minimieren. 
Gezieltes Aufbautraining, kom biniert mit 
Schmerztherapie, kann hier eine deutliche 
Besserung herbeiführen und die Lebens-
qualität betroffener Patienten erheblich 
verbessern.

Geriatrische Patienten

Vor allem ältere Patienten profitieren von 
den vielfältigen Möglichkeiten der Physio-
therapie. Dabei helfen regelmäßige Sit-
zungen, gezielte Körperregionen zu behan-
deln, aber auch die Ausdauer, Koordination 
und Beweglichkeit bis ins hohe Alter zu 
erhalten. 
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Reha-Zentrum 
Tierklinik Hofheim

Das Reha-Zentrum für Kleintiere ist seit 12 Jahren fester Bestandteil der Tierklinik Hofheim.  Zwei erfah-
rene Tierphysiotherapeutinnen behandeln täglich Patienten, die sowohl aus dem eigenen Haus als auch 
von anderen Tierärzten zu einer physiotherapeutischen Behandlung überwiesen wurden. Selbstverständ-
lich werden auch Hunde und Katzen behandelt, deren Besitzer die Tiere aus eigener Initiative vorstellen.  
Dabei wird nach einer eingehenden Anamnese eine Eingangsuntersuchung durchgeführt, auf deren 
Basis ein Therapieplan entwickelt wird. Durch die enge Zusammenarbeit von Physiotherapeuten, Ortho-
päden und Neurologen wird so ein optimaler Therapieverlauf gesichert. 

Das Leistungsspektrum 
des Reha-Zentrums umfasst
 Manuelle Therapie
 aktive und passive Bewegungstherapie
 Aquatraining
 Klassische Massage
 Dorntherapie

 Lymphdrainage
 Akupunktur
 Kinesiotaping
 Thermotherapie
 Elektrotherapie
 Stoßwellenbehandlung

Muskelaufbau im Aquatrainer nach Kniegelenkoperation


